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Zalkanofsensive und Rumäniens Zch-cksalsstunde.
,,Nach den vergeblichen Angriffen der Entente in den

letzten Tagen traten die verbündeten Truppen zum
r e ?. e-7 ? 0 ^ 8 lo r ina ist nach Kampf gegen die
ierorscheDonaudivisiongenomme  n ." So verkün¬
det der deutsche Genernlstabsbericht vom Freitag und gibt

me bedeutsame Tatsache bekannt , daß die Truppen
der Mittelmächte auf die verschämten Offensivhandlungen
der britisch - sranzösisch -serbischen Balkanarmee , zu der sich
setzt auch Italiener und Russen gesellen , mit einem kräftigen
Ge Anstoß geantwortet haben , getreu der Losung , daß der

die beste Deckung ist. Schon vor mehreren Tagen war
bekannt geworden , daß der Oberkommandierende der bunt-
gemlschten Balkan -Entente -Armee von Paris und London
üus die Weisung erhalten hatte , loszuschlagen , es koste, was
es wolle , und zwar einmal , um das Bild der „ Generall-
vffensive " zu vervollständigen , und zweitens , um durch dies
^ockmittcl den auf Griechenland und Rumänien ausgeübten
Druck noch zu verschärsen . Sarrail soll aber auf jene Wei¬
sung nur sehr sauer reagiert und eingewandt haben , daß die
militärischen Aussichten für eine Offensive außerordentlich
^näßrg seien . In der Tat hat er sich auch nur zu einer sehr
schwächlichen OffensivtattV entschlossen, deren Erfolge gleich
Null waren und die der Ententearmee schwere Verluste ein-

haben , wie aus dem deutschen Heeresbericht
ersichtlich ist, die Truppen der Mittelmächte den Spieß um¬
gekehrt , haben in kräftigem Vorstoß die serbische Donaudivi-
swn zurückgeschlagen und Florina genommen.

Das militärische Ziel der so viel erö-rterten , so prahle¬
risch angekündigten und so wenig fühlbaren Offensive der/>•»« v«/-vif t. a Ti» d i r - (X. ri -i ci " c / * r  t ' / •

** Spiritus - Verteilung.  Infolge der Knapp¬
heit der der Stadt zur Verfügung stehenden Menge Flaschen-
spiritns und in Anbetracht des stetK steigenden Bedürf¬
nisses hat sich die Stadtverwaltung genötigt gesehen,
höchstenfalls bis zu 3 Bezugsmarken für den Monat an
.Haushaltungen oder Einzelpersonen abzugeben , soweit das
Jahreseinkommen der Einzelpersonen 1000 Mk., bei Haus¬
haltungen von 2 Personen 1500 Mk. und von 3 und mehr
Personen 2000 Mk. nicht übersteigt . Personen mit höherem
Einkommen können ihren Bedarf ohne Bezugsmarkeir
decken. Der Preis fitr den freien , ohne Marken erhältlichen
Spiritus ist von der Reichs branntweinstelle auf 1.50 Mk.
pro Liter festgesetzt. Spiritus ist zu haben in den Ge¬
schäften von : W. Kilbinger,  Seltersweg 79, Gebrüder
Berdux,  Bahnhosstraße 27, R . Stuhl,  Neustadt 23,
A. Plack , Neuen Baue 17. Bei der Verteilung können nur
solche Pe -rsonen berücksichtigt werden , die den Spiritus zum
Kochen oder zur Beleuchtung nötig haben und denen ein
Ersatzmittel in Elektrizität oder Gas nicht zur Verfügung
steht , oder die den Spiritus für Zwecke der Gesundheits¬
pflege benötigen . Gewerbetreibende , welche Spiritus in
ihrem Betriebe verwenden , beziehen diesen von der Firma
E . Silbereisen  hier ohne Bezugsmarken ; zuvor müssen
sie schriftlich auf Vordruck erklären , daß sie den Spiritus
nur in ihrem eigenen Betriebe verwenden . Die Vordrucke
sind bei der Firma E . Sitbereisen zu haben . Es ist not¬
wendig , daß der Spiritusverbrauch mcht gesteigert , sondern
möglichst eingeschränkt wird , audernsalls eine weitere Be¬
schränkung eintreten müßte.

** Ein ernstes Wort an die Flurspitzbuben.  Es
gibt immer noch gewissenloseMenschen, die glauben, da ernten zu

Armee Sarrail besteht selbstverständlich darin , Bulgarien j können, wo andere gesät l-aben, d. h. sie' stehlen anderer Leute Feld
niederzuwerfen und damit die durch die Niederringung und Gartenfrüchte . Tie Anzeigen über Obstdiebstähle und sonstig
Serbiens geschaffene Verbindung zwischen den Mitte¬
inächten und dem Orient wieder zu unterbrechen . Daß d̂ie
etwa eine viertel Million Mann starke Armee , welche die
Entente zu diesem Zweck auf dem Balkan versammelt hat,
jenes Ziel zu erreichen imstande ist , reden sich die Draht¬
zieher in Londori und Paris ebenso wenig ein wie der
General Sarrail . Aber nach dem alten Satz , daß der Krieg
:den .Krieg ernährt , soll hier die Offensive die Offensive
ernähren . Das heißt , General Sarrail sollte durch seine
Offensive gegen die Truppen der Mitternächte auf Griechen¬
land und Rumänien anspornend wirken , um diese mitzu¬
reißen und so die ersehnten Verstärkungen für die Balkan-
offensive zu schaffen.

Kann und wird dies gelingen ? Wird das geknechtete
Griechenland sich wirklich den 'englischen Kriegskulis bei¬
gesellen , und wird Rumänien , das bisher noch nicht unter
der Fuchtel der Entente steht , verblendet genug sein , das
Schicksal Griechenlands über sich heranfzubeschwören ? Was
die Dinge in Griechenland betrifft , so haben die dortigen
Neutralisten , au deren Spitze der König steht , getun , was in
ihren Kräften stand , um das Schlimmste von dem unter
der Knute Sarrails stehenden Lande abzuwenden . Aber sie
konnten , da die Entente das Mittel der Hungerpeitsche an¬
wandte , zum Schluß nicht mehr erreichen als einen Auf¬
schub der Entscheidung bis zur Vollziehung der Neuwahlen,
die Ende dieses Monats stattfinden sollen . Cs ' ist natürlich
eine falsche Annahme , daß dadurch das Hellenenvolk in die
Lage kommt , ffei über sein Geschickzu entscheiden , denn der
Wahlkampf geht unter der Leitung von Sarrails Gendarmen
vor sich, und so muß man mit der Möglichkeit rechnen , daß
der Vierverbc ^idssöldling Beniselos als Sieger aus der
Wahlschlacht hervorgeht . Ob König Konstantin dann noch
die Macht haben wird , zu verhindern , daß seine Griechen zur
Schlachtbank geführt werden , kann als ftaglich erscheinen.

Rumänien  befindet sich nicht in einer solchen
Zwangslage , denn es kann sich eher seiner Haut wehren als
das arme Griechenland , und noch hat es die Russen nicht in
das Land , in die Dobrudscha gelassen . Zwar setzen die
Filrpescm , Take Jonesku und Konsorten , angefeuert durch
den rollenden Rubel , Franc und Sterling , alle Hebel in
Bewegung , den Anschluß Rumäniens an die Entente dnrchl-
zusetzen , aber die Konservativen unter der Führung Carps,
Marorescus und Marghilomans haben sich, unterstützt von
den grundsätzlich kriegsfeindlichen Sozialisten und von der
neugegründeten Osfiziersliga , um den König geschart , um
die Unabhängigkeit des Landes zu wahren , dessen Schick¬
sal bei einem Siege des Vierverbandes nicht zweifelhaft
sein könnte , da Rußlands offen erklärtes Kriegsziel in der
Beherrschung der Dardanellen und der Donaumündungen
besteht . Die Erinnerung daran , daß Rumänien für seine
1878 dem Zaren geleistete Kriegshilfe mit dem Raub Bessa-
räbiens und der Abfindung durch die unfruchtbare Dobrud¬
scha „belohnt " wurde , sollte die verantwortlichen Staats¬
männer in Bukarest davon abhalten , den Russen den Durch¬
marsch durch die Dobrudscha zu gestatten , ein Neutralitäts¬
bruch , den die Mittelmächte als feindselige Handlung an-
sehen müßten . Die Tatsache , daß deutsche Truppen unweit
der unteren Donau stehen , sollte eine ernste Warnung
für die rumänischen Kriegstreiber bedeuten , die eine Selbst¬
mordpolitik ^ reiben würden , wenn sie jetzt vor Schicksals¬
toresschluß , leichtfertig und mit politischer Blindheit ge¬
schlagen , sich auf das falsche Pferd setzen. /

Sofia,  18 . Ang. (WTB .) „Tnevnik " zufolge machte Mr-
nifterpräsident R a d v s l a w o w im Ministerrat Mitteilungen über
die äu ßer e La g e. Bulgarien ser gegenwärtig vor jeder äußeren
lleberrasckmng geschützt. Tie allgemeine Lage sei gut, und es be¬
ständen Aussichten, daß sie sich weiter bessere. 2luch bezüglich
der Versorgung .von Armee und Bevölkerung sei das Land gut
gesichert. Die diesjährige Ernte sei mehr als zufriedenstellend.

Aus Stadt und ( and.
Gießen,  19 . August 1916.

L. U. Von der Landes - Universität.  Herr Tr . med.
C lenre n %, der Leiter der Uelmngen für Studenten auf dem Tnrn-
Und Spulplatz der Universität Giesen , hat bei dem vom „Frank¬
furter Verband für Turnsport " für den 13. August 1916 ausge¬
schriebenen „Militärischen und Verbands-Kriegs-Meisterschaften"
in Frankfurt im Hochsprnng und im Speerwerfen die erste, im
Diskuswerfen die zweite Meisterschaft errungen . Zu diesem aus¬
gezeichneten Resultat ljat  die Einrichtung des Turn - und Spiel¬
platzes unserer Universität mit bei getragen. Diese ist neuerdings
durch eine *Umklndehalle und Aufstellung von Geräten ergänzt'vordem

^ . , - - - - - - löchrige
tfelbtrcöcl mehren sich so bedenklich, daß sich verschiedeneGemeinden
gezwungen sahen, die Anzahl der Feldhüter zu vermehren. Recht
jchars geht die Polizeiverwaltung einer thüringischen Stadt gegen
Feldspchbuben vor . Sie erläßt eine -Bekanntmachung, in der es
u . a . heißt : Wir werden gegen Feldfrevler nicht nur die schwerste
Strafart , sondern auch das zulässige Höchstmaß der Strafe zur
Anwendung bringen . Entschuldige sich kein Feldfrevler damit , daß
er aus Not gehandelt habe. Wo wirklicheNot ist, treten die Kriegs-
surjorge-Behörden helfend ein. Wer seine Mitmenschen heute um
me Früchte mühevoller >seeld- und Gartenarbeit bestieht, handelt
ehrlos .Für solche Frevler cstbt es keine Geldstrafen, sie gehören
ins Gefängnis ! Ties zur Warnung!
oc  or * hrpr eisermäßig ung.  In der Zeit vom 21. bis
-6 . August 1916 findet in Cöln der Kongreß für Kriegs-
b e s cha d i g t e n f ü r so r g e statt. Ten Teilnehmern wird auf
den meisten deutschen Bahnen eine Fahrpreisermäßigung in der
Wer ê gewährt , daß bei Vorzeigung eines vom Reichsausschuß,
provinzial - oder Landesverband für Kriegsbeschädigtenfürsorge
ausgestellten Ausweises Fahrkarten 2. oder 3. Klasse znm halben
prerse vorn Wohnort wach Eüln >und bis einschließlich1. September

solche für die Rückreise von Cöln nach dem Wohnort ge-
!oft werden können. Mit dem Kongreß ist gleichzeitig eine A u s-
7-0 ?•^ ' ]trf- ®yXiegsbeschädigtensürso .rge  verbunden,
dre bi .̂ Ende Oltobcr 1916 dauert . Solchen Kriegsbeschädigten, die
in die pürrorge einer öffentlichen oder bchördlich anerkaarnten Qr-
ganiiation für Kaiegsbeschädigte ausgenommen sind, wird bei Be-
fuch der Ausstellung die für deutscheKriegsbeschädigte vorgesehene
Eahrpreisermapigung (hälftiger Fahapreis 2. und 3. Klasse) ge¬
wahrt . Nähere Auskunft erteileri die Fahrkartenausgaben.

** Znm amtlichen Verzeichnis der Postscheck¬
kunden b e i d c n P o st s che ckä m t e r n im Reichs - Post-
gc bi et  wird im September der zweite Nachtrag heransgegcben
werden, ^ n dem slcachtrag sollen die Postscheckkunden aufgenomnien
werden, denen vom 1. Maii bis Ende August ein Postscheck¬
konto eröffnet ist — allein voii Anfang Mai bis Ende Juli
war cnn erfteulicher Zugang von mehr als 11000 Postscheck-
kunden zu verzeickmen. Für diejenigen, die dem Postscheckver¬
kehr veitretm und in den dcackckrag noch aufgenonrmeii werden
sollen , empstehlt es sich, möglichst bald die Erösstning eines
Postscheckkontoszu beantragen . T -ie Vordrucke zu den Anträgen
sind bei wder Postanstalt erhältlich.

** Paketeinsammlung durch die Post.  Es ist
noch nicht genügend bekmmt. daß die Post abzusendeni>e Pakete
auf Beftellung aus den Wohnmigen abholcn läßt . M -in brarlcht
nur ein offenes Schreiben, eine Karte oder einen Zettel mit den
Worten : „Paket abholeii bei (Name und Wohnung )" unfrankiert

an den näckfsten Brieskaften zu werfen oder einein Briefttäger mit-
zugeben, wid die Sendung wird bei der nächsten Paketbcstelliahrt
gegen eine Gebühr von 10 Psg . vom Hause des Abf'mders abgelwlt.
.̂as Verfahren ist einfach und bequem und besonders solchen Per¬

sonen zu empfehlen, denen kein Dienstbote ziur Verfügung steht
** Die Kriegsgesellschaft für O b st ko n ser v e n

und Marmeladen  m . b. H. Berlin . Kochsttaße6. macht be-
r^Et , daß 1- Ter Verkauf von Obstkonserven — Kompottfrüchten,
Dunstobst, Obstmus . Obstmark. Belegs,stichten, kandierten Früchten,
Gelees. Fruchffaften . Fruchtsiriipen , Obstkrant. Dörrobst — im
Sl r̂nc des § 10 der Verordnung vom 5. August 1916 mit Ausnahme
von Naarmeladen bis aus weiteres sreigegeben ist, 2. der Verkauf
von Marmeladen Sorte II . III , IV unb  V zu den vom Reichs¬
kanzler festgesetztenHöchstpreisen und Bedingungen — Bekannt¬
machung vom 14. Dezember 1915, Reichsgcsotzblatt Seite 817, —
ebenfalls bis auf weiteres freigegeben ist, 3. für Marmelade Sorte I
neuer Herstellerpreise und Kleinhandelspreise als Höchstpreise fest¬
gesetzt, sind mit Wirkung vom 15. August 1916 ab, und daß die
noch im Handel vorrätigen Mengen bis 1. September 1916 zu den
seitherigen Preisen abgesetzr werden dürfen, 4. Rhabarbermarme-
lade als Sorte I vom 15. August 1916 ab nicht mehr hergestellt
und vom 1. September 1916 ab nicht mehr in den Vermehr gebrachtwerden darf.

** Wie weit erstreckt sich die Erlaubnispflicht?
Das Kriegseriiährungsamt hat auf verschiedene Anfragen unter
anderen folgende Gegenstände, bei denen Zioeisel bestanden, ob sie
unter die Vevvrdnung über den Handel niit Lebens- und Fntter-
mitteln vom 24. Juni 1916 fallen, für Lebensmittel im Sinne
dieser Verordnung erklärt : Kaffee, Kakao, Tee, Wein, Sckiaiiiw-
wein, Obftrvein, Mer , Spmtnosen aller Art , Fruchtsäfte,
Mrnercklwaffer, Selterrvasser, Limonaden , Speise- und Back¬
öle sowie deren Ersatzrnittel. Leinöl, getrocknete Früchte
aller Art . Marmeladen , Salz , Fleischertrakt, Pffawzen-
steischextrakt, Suppewvürsel , Puddingpulver , Backpulver,
Natrrnm -Bicarbvnat , Hopfen, Knnsthoing, Kunsthonigpulver. Mar-
meladenpUlver und ähnliche Erzeugnisse. Ter Handelserlaubnisj
bedürfen wich Fabriken und sô ge Betriebe, die Lebens- oder
Futtermittel Herstellen, für den Msatz ihrer Erzeugnisse, zum
Beispiel Brauereien . Schvkoladesabriken. Kunsthonigfabrikcn. .Kon¬
servenfabriken. Fl eischwaresfabriken usw. dttcht erlaubnispslichtig
ist der Handel mit Tabak, Zigarren und Zigaretten.

Kreis Schotten.
us dem oberen Vogelsberg,  18 . Ang. Durch die

veränderte Witterung hat die Heuernte  vorläuftg ein schnelles
Ende gefunden. Hier und da war ja noch immer einiges Gras zu

mähen und dies wird auch iveiter geschehen, wenn der Hnnmek
wieder ein heiteres Gesicht macht. Hauptsächlich galt es noch junge
Fichtenbestände und Schneisen auszugrasen , die in diesem Jahre
zu diesem Zwecke bei der Heu gras vorsteigeruckg der fiskalischen
Wiesen mitversteigert wurden . Eine große Menge Heil ist in diesem
Jahre geerntet worden, unbestreitbar der dreifache Betrag wie vori¬
ges Jahr . Täglich herrscht nun auch auf den Bahnstationen der
Vogelsberger Bahnen ein reger Betrieb mit Heuverladen . Und
welche Güte hat das Hm ? Es wird in diesem Jahre wohl kerne
Beschlagnahme behördlicherseits stattzufinden brauchen, denn über¬
all war die Ernte mehr wie günstig. — Ein anderes , worin sich
der Segen des Himmels in diesem Jahre ganz besonders bemerkbar
macht, ist der überaus herrliche Stand der Frucht . Nrirr darf es
leine starken Niederschläge geben, denn sonst lagert sich die Frucht.
Wir , die wir ans unseren Bergen Weizen und Roggen wenig oder
garnicht bauen. h»ben aber an Sommerfrucht eine ebenso günstige
Ernte zu erwarten , dem Verhältnisse nach, we andere bessere
Gegenden. Hader und Gerste zeigen einen so herrlichen Stand,
daß es jedermann das Herze entzückend macht, der feite Schritte
dem Felde znwendet. Wenn der Himmel die Ernte will und för¬
dert — und das hoffen wir doch —, in anderen Gegenden ist das
Getteide ja schon so ziemlichalles ein gebracht, dann ist es, nichts mit
der teuflischen Absicht, uns auszuhunh .ern. Nun aber fragen wir
uns auch, wie danken wir nnserm Herrgott ßär die gute und reiche
Ernte in diesem hochwchtigen Kriegsjahre 1916 ? Würde ein von
dfr Regierung eingesetzter Feiertag , der auch für spätere Zeiten
nnserein Volke erhalten bleiben möge, nicht am Platze sein? Einer
solchen Zeit mit solch reichem Erntesegen müßte man doch auch
stets , gedenken. Jahren , in denen der Hagel alle Entte einmal
vernichtet hat , wrd hierzulande jetzt auch noch durch einen allge¬
meinen Feiertag gedacht, warrtm wohl auch nicht eines , erntereich>etr
Jahres und zumal in diesem historischen Kriegsjahre 1916.

Usr ^ lrche NtrehrLchten.
Evmsge !ljche Geineinde.

Sonntag , den 20. 2l u q u ft , 9. und ) Trinitatis.
_© o 11 e § b i c « ft. 3it drr Ztadtlirche. Kollekte flir die innere

Misfioiu Voran. 8 Uhr : Pfarrer Schwabe.  Zugleich Christen¬
lehre für die Neukonfirmiertcn aus der Marktisgemeittde. Vorm.
9' .'2 Uhr : Pfarrer Di a h r. Vorm. 11 Uhr : Kinderkirehe flir die
Matthätlsgenreinde . Pfarrer M a h r. — ) n der Iohanneskirche.
Kollekte für die innere Mission. Vorm. 8 Uhr : Pfarrer Ausfeld.
Ztlgleieh Christenlehre für die Neukonsirikkiertenaus der Johannes-
tzenreinde. Voran. Uhr : Pfarrer B e cht 0 l s h e r m e r. Beichte
und heil. Abendmahl für Lllkas- und Johannesgeniein ^ e. An-
tneldnng vorher bei dein Pfarrer jeder Gemeinde erbeten. Vornt.
UV« Uhr : Kinderkirchefür die Ltlkasgemeinde. Pfarrer Bechtols-
h eiiner. — Aiittwoch , den 23. Atrgust, abends 8 Uhr : Kriegsbet¬
stunde. Pfarrer Bechtolsheimer.

Kirchbcrg : Sonntag , den 20. Ang., vorm . 10 Uhr. 11 Uhr:
Christenlehre für die inännliche Jugend . — Mainzlar : Sonntag,
den 20. Ang., nachni. IV, Uhr. Dekan G u ß m a n n.

Uatholische Gemeinde.
G 0 t t e s d i e n st. Samstag, den  19 . A u p u ft:

Nachm. 5 Uhr und abds. 8 Uhr : Gelegenheit ztir heil. Beichte.
Sonntag, den  20 . A n g ir st, 10. S 0 n n t a q nach  P f i n g st en.

Vorm. 6V, Uhr : Gelegenheit zur heiligen Beichte; 7 Uhr:
Hl. Messe. 8 Uhr : Austeilung der bl. Kommuniorr. 9 Uhr:
Hochamt mit Predigt . 1l Uhr : Hl. Messe nfft Predigt . Militär-
gotlesdiettst. Nachm. 2 Uhr : Christenlehre, darauf sakramentalische
Bruderschafts-?lndacht. — Dienstag und Freitag , abends 8lL Uhr,
ist Kriegsbittandacht.

D i a sv 0 r a - G 0 t t e s d i e n st a m 20. A u g u st : In Httuqen
8 Uhr. In Lich 9^ Uhr.

Spielplan öes Grohh.Rzrhanstheaters Vad-Nauheim.
Sonntag , den 20. Äluaust: ^Tie statische Fliege.' Diontag,

den 21. August : Operetten-Gasrspiel dos 'Albert Schumann -Theaters
Frankfurt a. M : . Der liebe Pepi ." Aiittwoch, den 23. August:
.In : weißen Rößl ." Freitaa , den 25. August: . Zwei glückliche
Tage." Sonntag , den 27. August : „Die Haubenlerche."

Sptclplan ke; Königl. Nurlheaters Vad-Lms.
Dienstag , den 22. August : „Das Opferlamm ." Samstag , den

26. August : Opern-Gastspiel : . Martha ."

Spielplan der vereinigten Sranffurter Stadttheater.
Opernhaus.

Sonntag , den 20. August, nachmittags 5 Uhr: „Parsisal ."
Montag , den 21. August, abends 7^ Uhr : „Salome " Hierauf:
-r-anze von Brahms . Dienstag , den 22. August, abends 7% Uhr:
.Die ideale Gattin ." Dlittwoch, den 23. August , geschlossen.
Donnerstag , den 24. August, abeiids 7 Uhr : . Carmen ." Freitag,
den 2o. Anglist, abends Uhr : „Die Kaiserin." Samstag , den
26. August, abends 71/, Uhr : „Das Glöckchen des Eremiten ."
Sonntag , den 27. August, abends 61/, Uhr : „Lohengrin." Mon¬
tag, den 28. August, abends 7 Uhr : „Der Nosenkavalier."

5chauspiclhaus.
Sonntag den 20. August, abends 7l/? Uhr : „Alt-Fra .ckfnrt."

Montag , den 21. August, abeiids 71/, Uhr : „Tie gutgeschnitteneEcke."
Dienstag , den 22. August, abends 77, Uhr : Politischer Satiren-
Abend : Der Schlachtenlenker." Hierauf : „Der Stammgast ."
Zum Schluß : „Zeitungsausschnitte ." Mittwoch den 23. August,
abends 7 /, Uhr : „Rosmersholin ." Donnerstag , den 24. August
abends 77, Uhr : „Heimo, der Bauer ." Hierauf : „Tie Komödie
der Irrungen ." Freitag , den 25. August, geschlossen. Samstag,
den 2b. Auguft, abends 77. Uhr : Gastspiel des Herrn Albert
S te in ru ck voin Königl. Hoftheater in München: „Judith " Sonn¬
tag. den 27. August, abe.ids 6 Uhr : Zur Vorfeier von Goethes
Geburtstag : Gastspiel des Herrn Albert St ein rück : Faiist "
Montag , den 28. August, abeiids 77, Uhr : Letztes Auftreten des
Herrn Anton D a n e b 0 r g : „Tie deiitschenKleinstädter "

Märkte.
Gießen . 19 Ang. Marktbericht.  Auf dem heutigen

Wochenmarkt kostete: Butter das Pfuiid 1,90—0,00 Mk.- Hühner-
erer das Stück 20 Psg ; Käse 10 Pfg .. Käsematte 3 Mg. das Stück:
Ochsenfleisch das Pfund 2,10- 0,00Mk.. Kuhflcisch 2,10- 0.00 Mk. das
Pfund , Rindfleisch das Pfund 2,10- 0,00 Mk., Schweinefleisch
das Pfund 1 80 - 0,00 Mk., Kalbfleisch das Pfund 2,00- 0,00
Hammelfleischdas Pfund 2,20- 0.00 Mk. : Kartoffeln das Pfund
7“ 7/ . *4% : Zwiebeln das Pfund 00 Pfg. : Milch das Liter
30 Pfg. ; Nüsse 100 Stück 00—00 Pfg. : Spiiiat 00- 00 Pfg das
Pfund, Kopfsalat 5 - 10 Pfg.. Gelbe Rüben 15- 20 Pfg. das Pfund
Weißkraut das Stück 20- 50 Pfg. , Rotkraut 25- 60 Pfennia
Wirsmg »0- 40 Pfg., Römisch Kohl 'l0 - 12 Pk. dasPäckchen, Erbsen
30 Pfg - das Pfund . Kohlraben 5 - 13 Pfg , Gurken, gr . 00 bis
00 Pfg., kl. 3—7 Pfg. : Blumenkohl 00- 00 Pfg. : rote Rüben 15
bis 20 Pfennig das Pfund ; Bohnen 25- 30 Pfg. das Pfund
Birnen das Pfuiid 30 Psg., Aepfel da« Pfund 30 Pfennig . —
Marktzett von 7 bis 1 Nhr. M 9



Amtlicher Teil.
Bekanntmachung.

Berr . : Tie Abgabe ber Steuererffänittgen für das Steuer¬
jahr 1917.

A. S taatssteuer - Veranlagüng.
Nach Artikel 20 des Einkommensteuergesetzes  vom

12. August 1899 hat jeder Steuerpflichtige, d»e ein steuerbares
Jabreseintonimeu von 2600 .blark oder mehr besitzt, über den
Jahresbetrag seftws Einkommens  und der etwa zum Jlbzug
geeigneten Lasten eine schriftlicheErklärung abzugeben.

Von der Abgabe dieser EinkonNnenssteuererklüamg ist nach
Art . 21 des genannten Gesetzes, insofern nicht im einzelnen Fall
besondere Aufforderung des Vorsitzenden der Beranlagungskom-
nrission ergeht, derjenige Steuerpflichtige befreit, welcher im un¬
mittelbar voran - gegangenen Steuerjahr bereits zur Einkommen-
stcuer 1. Abteilung (Einkarnmen von 2600 Mk. und mehr» veran¬
lagt lvar, auch inzwischen seinen Wohnsitz nicht gewechselt und
keine Einkommensverbessuerg erfahren hat, die seine Versetzung
in eine höhere Klasse bedingt.

Nach Art . 2 Abs. 3, Art . 16 und 21 Abs. 1 des Einkommen¬
steuergesetzessind die Vorstände der nach Art . 2 der Einkomnven-
steuer unterworfenen Gesellschaften usw. verpflichtet, über deren
Einkommen alljährlich vollständigen Aufschluß zu erteilen.

Diejenigen Steuerpflichtigen , welche Einkommen aus Aktien
Usw. der untenstehenden, mit einem Teil ihres Einkommens schon
für sich der Einkommensteuer in Hessen unterliegenden Gesellschas- .
len beziehen, dürfen die Einkonmrenbezügeaus diesen Aktien usw.
nicht mit dem vollen Betrag , mit dem sie als Einkommen unter
I Ord .-Nr . 9 der Steuererklärung aufzu führen sind, sondern nur
mit den nach) den unten verzeichneten Prozentsätzen zu berechnen¬
den Beträgen rmter II Ord .-Nr . 1 der Erklärung in Abzug bringen.

döach Artikel 19 des V e r m ö g e n s ste u e r g e se tze s vom
12. August 1899 hat jeder von der Konrmission für die Einkommen-
steuer erster Mteiluug zu veranlagende, ein jährliches Einkommen
von 2600 Mk. und rnehr besitzende Betriebsnnternehrner (Per¬
sonen, die Land- und Forstwirtschaft oder ein Gewerbe betreiben),
der zum ersten Male mit Anlage- mtd Betriebskapital zur Ver¬
mögenssteuer veranlagt wird, eine schriftlicheErklärung llbcu das
im land - und forftnnrtfchaftlichen oder gewerblichen Unternehmen
verwendete Anlage - rind Betriebskapital  und die es
belastenden Sckftrldeu abzugcbcn.

Werter ist rcach Artikel 25 desselben Gesetzes jeder, dessen
sonstiges Vermögen (Kapitalvermögen  usw .) nach
M^ng der darauf lastenden Schulden einen Wert von 3000 Mk.
Und mehr hat , bei seiner erstmaligen Veranlagung zur Vermögens¬
steuer zur Abgabe einer schriftlichen Erklärung über dieses Ver-
uwgeu verpflichtet.

B. Gemeinde st euer - Veranlagung.
Nach Art . 15 des Gemeindeumlagengefetzesvom 8. Juli 1911

sind diejenigen Personen , deren Anlage - und Betriebs¬
kapital  mindestens 3000 Mk. beträgt , verpflichtet, bei ihrer erst-
maligeu Veranlagung zur Gemeindegew?rlresteuer eine Erklärung
über das Arilage- und Betriebskapital abzugeben._

Ferner hat zufolge Art . 44 jeder Pflichtige, dessen Kapital¬
vermögen  mindestens 3000 Mk. beträgt , bei seiner erstmaligen
Veranlagung zur GeMeindekapitakfteuer eine Erklärung über sein
Kapitalvermögen einztrkeichen. Hat sich das Kapitalvermögen gegen
den bereits zur Steuer veranlagten Betrag um mehr als 3000 Mk.
erhöht , so ist von dem Pslich>tigen eine neue Erklärung über sein
Kapitalvermögen abzugeben.

Diejenigen Steuerpflichtigen , welche Aktien oder Geschäfts¬
anteile jeder Art der untenstehenden, mit einem Teil ihres An¬
lage- und Betriebskapitals in hessischen Gerne inden zur Gewerbe¬
steuer veranlagten (Seilschaften usw. besitzen, dürfen diese Lkktien
oder Geschäftsanteile rücht mit dem vollen Betrag , mit dem sie
als Vermögen Unter Biss- 4 der Angaben über das Kapitalvermögen
wrszusichren sind, sortdern nur mit den nach den unten an¬
gegebenen Prozentsätzen zu berechnenden Beträgen wieder in Abzug
bringen.

In denjenigen Fällen , in denen bereits nad* den für die
Staatssteuer geltenden Grundsätzen die Pflicht zur Abgabe einer
Erklärung über das Anlage- und Betriebskapital oder über das
Kapitalvermögen besteht, ist eine besondere Erklärung für die Ver¬
anlagung desselben Vermögens zu den Gemeind eumlagen nicht
mehr abzugeben. '

Soweit Einkommen  zU den Gemeindeumlagen, nicht aber
gleichzeitigzur Staatssteuer heranzuziehen ist, gelten die Vorschrif¬
ten für die Abgabe von Erklärnngen zur Staatssteuer sinngemäß
sur Erklärungen über nur gemmndesteuerpflichtiges Einkommen.

0 . Gemeinsame Vorschriften.
Tie nach Vorstehendem erforderlichen Staats - oder Gemcinde-

ftellererkl ärungen sind abzugeben:
1. für Minderjährige , Abwesende sowie für Personen , die aus

anderen Gründen unter Vormundschaft oder Pflegschaft ge¬
stellt sind, von deren gesetzliche Vertretern;

2. für juristische Personen (Gemeinden, Körperschaften, Stif¬
tungen , Anstalten », ferner für Gesellschaften, Genossenschaften
und sonstige juristische Personen , Gantmassen, Erbmassen,
soweit eine Steuerpflicht hier überhaupt in Betracht kommt,
von den gesetzlichenoder bestellten Vorständen oder Ver¬
waltern ;

3. in allen anderen Fällen von dem Steuerpflichtigen selbst
und zwar hinsichtlich des gesamten eigenen wie des Ein-

s wmmcns und Bcrnwgens ferner nicht selbständig besteuerten
Angehörigen, soweit sie nach Artikel 5 des Einkommen steuer-
gcsetzes, Artikel 10 des Vermögenssieuergesetzesund Artikel
46 des Gemeindeumlagengesetzesbei der Besteuerung mit ihm
als eine Person anzusehen sind.

Zu diesen Erklärungen sind die voM Grvßh . Ministerium der
Finanzen festgesetzten und pon den Bürgermeistereien zu beziehen¬
den Formulare zu verwenden; sie sind je nach dar Wahl des Ver¬
pflichteten offen oder verschlossen

1. in den Landgemeinden der Finanzämter Butzbach, Gießen,
Grünberg und Hungen spätestens bis 15. -Leptencber,

2. in den Städten Butzbach, Gießen und Grünberg spätestens
bis zum 1. Oktober ds . Js .,

unmittelbar bei dem Finanymnt oder bei der — zur Weitergabe
an das Finanzamt verpflichteten — Bürgermeisterei abzuliesern,
ohne daß der Pflichtige deshalb eine besondere Aufforderung ab¬
zuwarten hätte.

Die Einsendung der Erklärungen durch die Post ist zulässig,
geschieht aber auf Gefahr des Msenders und deshalb zweckmäßig
mittelst Einschreibebrief s.

Unter Bezugnahmeauf die obigen Mitteilun¬
gen fordern wir die zur Ab gäbe von Steuer-
e rkl äru n g e n V er ps lichtete n hie rmit auf , ihre Er¬
klärungen bei M ei düng der gesetzlich e n Nachteile
und der verwirkten Strafen (H i n t er fri e I) u n g § *
st rafeu in H ö hed e s 4 bi s 20 fach >e n B e t ra g s d e r h i n -
t erzogenen Steuer , Ordnungs st rasen bis zu 100
Mark ) b i s z u den angegebenen Zeitpunkten an die
.Bürgermeistereien oder unmittelbar an uns ge¬
langen zu lassen.

Den Steuerpflichtigen , die nicht zur Abgabe von Steuer¬
erklärungen verpflichtet sind, bleibt die Abgabe freiwilliger Steuer¬
erklärungen unbenommen.

Die Äwßh . Finanzämter sind im übrigen bereit, über etwaige
Zweifel an den bekannten Amtslagen Auskunft zu erteilen.

Gießen, Butzbach), Grünberg , Hungen, den 14. August 1916.
Die Vorsitzendender VeranlammgskomMissionen

für die Finanzämter
Gießen, Butzbcch,, Grünberg , Hungen,

I . V. : Berr es . Flath . Wenzel . May.

Verzeichnis
der in Hessen mit einem Teil ihrer Ueberschüsse zur Einkommen¬
steuer und mit einem Teil ihres Anlage- und Betriebskapitals zur

Gewerbesteuer veranlagten Gesellschaftenusw.
Allgemeine Deutsche Kleinbahn-Aktiengesellschaft

in Berlin
Allgemeine Elsässische Bcmkg esellschaft in Straß¬

burg
Allgemeine Versicherungsgesellschaft für See -,

.Fluß - und Landtransport in Dresden
Badische Aff ekurationsgesellschuftin Mannheim
Badische Feucrversicherungsbank Karlsruhe _
Bank für Handel und Industrie in Tarmstadt
Baseler Versicherungsgesellschaft gegen. Feuer-

schäden in Basel
Bayerische Elektrizitätswerke München-Landshut
Berlinische Feuerversicherungsanstalt in Berlin
Binding 'sche Brcmereigesellschast in Frankfurt

am Main
Biosoutverk Bcnsheim , G. m. b. H., in Frank¬

furt a . M.
Bonner Bergwerks- und Hüttenvercm -ZeMent-

fabrik in Oberkassel bei Bonn
Brauerei Stern , A.-G. in Frankfurt -Obervlü)
Budernssche Eisenwerke in Wetzlar-
ChemischeFabrik Griesheim , Elettron -A.-G. zu

Frankfurt a . M.
Chemische Werke, vorm . H. u . E. Albert, A.-G.

zu Mainz -Kastel
Clus;, Aktienbrauerei Heilbronn
Colnische Glasversicheruugsaktiengesellschaft in

Cüln
Cölnische Lebeusversicherlmgsgesellschaft „ Con-

cordia", Cöln
Tmnpsschissahrtsgesellschastfür den Meder - und

Mittelrhein zu Düsseldorf
Deutsche Kunstledcr-A.-G. in Kötitz
Deutsche Bereiusbank zu Frankfurt a . M.
Tiskontogesellschaft zu Berlin
Tyckerhoss und Söhne , G. M. b. H., Portland-

Zementwerke in Mainz -Kastel
Filter - und brautechniKe Vtaschinensabrkk, vornr.

L. A. Enzinger , Worms
Frankfurter Lokalbahu-A.-G. zu Frankftirt a . M.

°/0 1)
0,7

0/02)
1,3

7,19 5,10

0,69
1,61
1,35
7,26

1,82
1,46
1,64
6,9

1,14
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1,15

1,07 0,95
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26,6
3.2
5.2
1,94

18,83
3,7
5,3
0,68

89,88 89,88

64,32
16,87

57,32
5,6

)̂ Tie Ueberschüsse imt erliegen der Einkommensteuer mit den
in dieser Rubrik angegebenen Prozenten . (Tie Dividende ist also
bei dem Einkommen des Besitzers abzugsfähig mit den gleichen.
Prozenten .)

2) Das Anlage- und Betriebskapital ist in Gemeinden des
Gvoßherzogtums zur Gewerbsteuer herangezogen mit der: in dieser
Rubrik angegebenen Prozenten . (Der Geschäftsäutell ist also an
dem Kapitalvermögen des Besitzers abzugsfähig mit den gleichen
Prozenten .)

Frankfurter Vorort -Terraingesellschaft, A .-G.
„Friedriche Wilhelm" , Preußische Lebens- und

Garantieversich-erung, A.-G. Berlin
GoldschmidtTh ., A.-G.
L>arlosf, Adolf, G. m. b. H., Kassel, Koblenhand-

lung und Spedition in Gustavsburg
Heddernheimer Kichserwerk und Süddeutsche

Kabelwerke, A.-G. in Gustavsburg
Hessische Kunstmühle-A.-G. in Mannheim
Hvfbierbrauerei Schöfferhos und Frankfurter

Bürgerbrauerei
Hofbrauhaus .Hanau , vorm. G. W . Nicolay,

A.-G. zu Hanau
Kaisers KaffeegeschäftViersen
KeinpssicheBrauerei , A.-4U. Frankftrrt a.  M.
Kunstledcrsabriken Karl Bvckhacker, G. M. b. H.

in Gninmersbach
Laudgräfl . Hess, konzessionierte Landesbank,

Ä.-G. zu Homburg v. d. H.
Mainzer Aktienbrauerei
Mannheim - Bremer Petroleum - Aktien - Gesell¬

schaft zu Mannheim
Maschinenfabrik ?luasburg - Nürnberg , A . - G.,

Werk Gustavsburg
Mitteldenffche Hartsteinindustrie A.-G . zu Frank¬

furt a . M.
MitteldeMsche Kreditbank
NiederländischeTampfschiff-NhÄierei Rotterdam
North British Mercantil Insurance Compagnie

Feuerversicherung Berlin
OberrheinischeEisenbahngesellschaftin Mannheim
Odennüilder Hartstein -Jnduslrie A.-G.
Oelsabrik Gwß -Gerau -Bremen A.-G.
„Olex" , Petroleum -Gesellschaft m. b. H. Berlin
Pfälzische Bank, Ludwigshafen
Portland -Zementwerle Heidelberg und Mann¬

heim A.-G . zu Weisenau
Preußisch-Rheinische Tampfschiffahrtsg^sellschaft

zu Köln
Providentia , Frankfurter Versicherungsgesell¬

schaft in Frankfurt a . M.
Rheinische Petroleum - Aktien gesellschaft Köln,

Zweigniederlassung Mainz
Rl -einische ScimckertgchellsckwstA.-G.
Rbein- und Seeschiffahrtsgesellschaftin Köln
„Rhenus " Transportgesellschaft m. b. H.
Röderbergbrauerei A.-G^ zu Frankfurt a. M.
„Salamander " G . m. b. H. in Berlin
Schafsstädt 5) ., G . m. b. 5) ., Gießen
Scheidhauer und Gießing zu Duisburg -Wan¬

heimerort
Schlesische Feucrversicherungsgesellschaftin Bres¬

lau
Schrammsche Lack- und Farbenfabriken vorm.

Christoph Schramm A.-G . zu Offenbach
Julius Sichel & Co . Kömmanditgesellschaft auf

Aktien
Spieß Joh . L Co.. G. m. b. H., Gießen
Spiritus -Zentrale Berlin . G. m. b. H.
Stadermann , Friedrich, G . m. b. H. Offenbach

am Main
Stal,l und Nölke A.-Gt für Zündwarenfabri-

katiou in Casfel, Werk Kvstheim
Stellawerk A.-G . vorm. Willisch & Co . Ho7w-

berg a. Rh.
Strauß . David fr . G. m. b. H., Zigarrensabrit

zu Klein-Si eirr beim
Süddeutsche DiskontogesellschastA.-G. in Mann¬

heim
Südd entsche Eisenbahngesellschaft
Tietz Leonhard, A.-G. in Köln
Vaterländische und Rlxmania , Bereinigte Ker-

sichcrungsgesellschaft, A>-G'.
Veithwcrte Ä.-G . in Sandbach
Verein cheiniscberFabriken zu Mannheim
Verein für chemische Industrie zu Mainz -Monv-

bach
Vereinigte Kapselsabriken Nackenheim, Bay-erboch

Nachf., A.-G. in Nacken heim
Vereinigte KumftseidesabrikenA.-G. in Frank¬

furt a . M.
Vereinigte Malzfabriken G . m. b. H. Worms _
Vereinigte Spediteure und Schisser, Rhcinschisf-

sahrtsgesellsckwftm. b. H. zu Mannheim
Bereinigte Strohstoffabriken in Dresden
Vereinigte Ultrauiarinsabrikeir A.-G. vorm.

Levcrkus, Zeltner und Kons, in Köln
„Viktoria " , ' Allgenieine Versicherungs-Aktienge¬

sellschaft in Berlin
Wür t teinber gisckie T rans Por tverskfycrun gs gefell-

schaft in Heilbronn
Zimmer , Goorg Karl , ChemischeFabriken, G. m.

b. H., Kastel -Ainöneburg
Zuckorsabrit Frankeitthal
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66,4
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17,81 15,73
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78,34 Z5,0

2,29
12,9

7,06

1,04
15,7
i?,03

0,95
85,28
9,73

1,35
100
16,07

34,68 26,3

56,25 73,59

33,333
21,52

60,596
100

12,57
34,496

9,44
38,15

8,78 5,42

1,72 1,21

1,86 1,95

33,33
6,77

8,01
3,47

Papier-Bindladen
In allen StÄrkon , cr *tklassi £ o* BÜddent3choa
1' abrikat , Ia . ^ ezvrirnte Ware von grösster
Haltbarkeit , sreffen prftpsrJert,
empfiehlt zum billigsten Tagespreis Z

Ludwig Lazarus rm ssrh-

DeMe TupM-Mz-Mchl
(Ncischbrüh-Ersatztvnrfelj.^

offeriere an Selbstkonsumenten zu Engros -Preisen
bei Abnahme von mindestens 1000 Stück Qualität I.
Mk. 26 , II . Mk. 23 , III . Mk. 20 p. 1000 Stück in
Blechdosen verpackt frachtfrei jeder deutschenStation.

iitltrifi Z« «W»

_ Schdtzmarko

Wer seinen Wtnter-
bedars in Schnhfettm
beschafft, kaust billtger
als wahrend der Saison

das Schuhsett ent-
^ ^ ^ .halten, wenn es wasser¬

dicht machen soll.

vr. Sentner's <* 4̂

Schuhfett Translm und
Universal-Tran-cedersett

finb erstklassige Schuh-
fette  und können vromvl
geliefert werden . Ebenso
der beliebte nichtabsär-
bcndc Oel -Wachs-Leder-
putz Stigrin.
Heerführerplakate.

Fabrikant : Carl Geutner , chem.
Fabrik , Gövviugeu (Württbg .j-

LpkiiSc für die 8ritjdzefuje»e>.
Beim Bezirksausschuß Gießen für vermißte

und kriegsgefanqene Deutsche gingen ein zum Besten
der Kriegsgefangenen : Durch Pfarrer Döll für
Wallenrod (Oberhessen) Mk. 110 .10. *937-7

Bek«ntttmachn«g.
In unser Handelsregister Abt. A wurde heute

bezüglich der Firma L. Scharmann , Gießen ein¬
getragen : Der Louis Scharmann Ehefrau , Marie
geb. Spieß zu Gießen ist Prokura erteilt.

Gießen , den 14 . August 1916.
GrvHSherAoglichesAmtsgericht.

6esrsnpcs 886n
Bohnenschneider

empfiehlt in reicher Auswahl
preiswert [5115

I B . Hänscr,
HawS - und Michcnacrale,
Neustadt 56. Tel 66<1



Jur Vermeidung
Vsn Verwechselungen

irdbetreNuin von Vrrinî ttings«
vkyeigenober  dyl. ?tirt >.t>rin<jtnb «m
ÄngafcberHnrcf cvnmmimer gebet.

Verlag des Gieß .Anzeigers

Silicestrahe 11 ntt$ änc
Wohnung zu Perm . (76

Näheres daselbst 1. Stock.

Wshsrmrg
zu vermieten . [4440

L.n7rr *<>, Neustadt 47.

rnr. inner
7 -Z »nr :ucc votznung mit all.
Zubehör , herrschaftlich ein-
gerichtet zu vermieten.
21S7J LrrdwiMratzr 45.

Herrschaftliche 14395

7 - ZM. - MHM8
mit Bad und Zubehör
Obismarckstratze ) zum 1.
Okober zu vermteten . Näh.
bei L . Alkhofs und Liebig-
straf »« 83 (im Laden .)

Mft-NnlligelOpart.
7-^ lm ^ sr -HVefeug. m. Zubeh.
u . Garcenant -eil villigz . verm.
Nähere 7-Lndwi ittr .SE ^ '

Blei ch st ratze 20 7 - Zim . -
toez .,
if Wlu . Zubehör tauf

1—2^ Nmm .) sogleich od . s
an -r .äi . Familie zu verm.

d €S Zirzimmr  |

in . reicht . Zubehör zu verm.
246] . Plockstratzc

L>>vibnnrva zu vermieten per
sofort . MhercS bei Herz-
berger , Löberstratze 3. [223

Zum 1 Oktober
HanRos:

G Zimmer
und KSche , Badezimmer,
grotze Veranda und sonstiges
»Zubehör , Gat ' und eteklr.
.Licht in allen Räumen , preis
7ive»t zu vermieten . [4941

W . Rilbin * er,
LfoaaMftMJB., Sfrlfrsw . 78 a.

«Mtraßel ’5 II
fÄtinc 6 - W « inrerwobnung
mnt ZuLtcWr, -trotz. Veranda
mfo  EuEianteil zu verm.
LTV' MhereS tm 3. Stock.

ncht Bad , Barl , od . 1. Eta.■'•:? Mtr . r5 , zu verm.
31 &beres parterre . l«

(tet - AnSa «:« 31 part
p- aoii . Vs "«BÄa.
Gas , Elektr . u.

reich !. Zubehör auf 1.,Okt . zu
ni . Näh.ver .1TH . 1491»

| ö Zimmer  |

BahNhofftr . 49
6 -Zimmerwobnuva . fämtl.
Zubehör , 2Balkons , Trocken¬
boden , Bleichplatz , 2. Stock zu
vermien . _ (3142
Soh.5-3:at.-Wolm0., vart., m.
Gas , Likslstr . IS bald . z. verm.
Näh .Ei« ,Friede ich' tr . 141. 161W

Ludwigftr . 52
Part ., 5 Zimmer mit Bade¬
zimmer zu vermieten , f« «

Keplerstraße 9
eine 3 Zimmer -Wohnung
iErdgeschotz ) zu verm . [47*

A » errmmn <& Kling,

ummqflr. 5 pent.
chöne 4 Zim . - Wohnung

l" ^ onulcier . freier Laue per
t  Oktober 191(5zu vermieten.
N ahsN in« , Ost -A n laue 12. 14' «'
Scb .4-2 '.. V . . II . St ., m.3ftal ).,
Mans .. Gartenant ., Bleichol.
a . l . Okt . z. v. Ldrlstr . 7 p. T 1195
2SS2] Geräumige Mansarde
i4 Zimmer mit allem Zubeh .)
zu vermieten.
9cälieres Stephanstr . 421.
Sch . 4Zim . -Woh « . (3. St . )
mit 2 Balrons , Bad , Gas,
Elektr .,Müdchenkammerusw.
ver l . Oktober zu verm . Näb.
Lilld3vLvr , Liebigstr . 74. l4̂ '
LlvüfeLimvr Lir . 43 4-Zirn.-
Wniiunng auf 1. Oktober od.
früher zu vermieten . 14845
Näb . b.Raüu,Gr .Steinweg20.
4 Zim .-Wolin . mit Bad u.
Veranda zum 1. Oktober zu
verm . Mardurser Str . 24. [M<8
4-Z.-Wohn . , L Stock , zu verm
Frankfltrtcr Str . 71 . i011*13
Seltcrswsa SB, IH . St . , schöne
^•Zim .-Wofeii. m. Badcz ., Zen¬
tral -Oeiz ., Gas , elektr . Licht
vr . Oktober z. verm . Nah . d.
S .ValIa »d, Bismarckstr .14.
Ei ne 4 -Zjmmer Möh n u ng,
parterre , per 1. Oktober zu
vermieten . 14869
Will ». Blank , Mühlstratze 91
Kr . 4 3 .,sch. fr . Lage , u .Zubeh ..
c,t.  Bleichpl ., wegzugsh. sof.
oo . später zu verm . Pr . 540Mk.
kieikker , Schiffend . Weg 30,
unter Steins Garten . I59”
Bess . 4-Z.-W . m. Bad , G . n. el.
^ z. verm.Staphanstr . 28. 011877

Geviium . E-Z<m.-Wrhn . m. G.
u .etektr . Li chi ?c.a . sof. o. 1. Okt.
z. nervi . 8II . [474g
4ÖMrPerl . ßiii . , uen.zeitl ., sch., fr.
flckn . i -S1m.- Wofeis. itu verm.
NtU) k .L,LAr»!M7b,Nlieenr.22.

5 - Zimmrrwvhnlmg
nebst reichlich . Zubehör , sof.
od , später z. vermieten . [1948

Karl Malkomesdas,
Kaiser -Allee 14.

SebolMratze 10 vart . zum
t  Oktober 1916 zu vermieten.
Näb . « abu hosstr . 501 [w 4

Liebigstraße 57
Scheue , aeräumige

3 -KN . - W8W
per sofort oder später zu
vermieten . [5455
Näherem Liebigstratze 61.
HoBHStr . 295 -Z.-W . m. Zubeh.
s»f. od . sväter zu verm . Näh.
Groß . Tteinweg 20 !. 2686

9 Zimmer  |

Söjöue Wlii . -BiihlMg
mit Zubehör auf 1. Oktober
z. verm . Selters weg 611 . 13534
S-Zira .- VJ'elm 'K in . Zubehör zu
verm . LrlrttlllrksrGtr . Ii . l4^

Krofdorftr Str . 28
eine Z. Zimmcr -Wolnruna,
1. Stock , mit Gartenanreil auf
1. Oktober zu vermieten . |Ml3

Rbrrmann & Klina.
Gr. Sieiawog 10 pari . 3 Zirn-
Wobn . zu verm . Otaheres
Nabu , Gr . Steinw . 20. p 7"

3-Z:wftfGrwe >.anag , part ., zu
uenn,1i T0t2Steinsiraßa44 . [58os
Wilsonstr . 6XH. 3-Z.-W ., Kab .,
abgeschl . Borpl ., Gartenant .,
Gas , ioal . z. v. 9täh .G.V̂ aUa?d
ZismarvksiraÜL 14. 1011288
Scki ?ücBfeer»;er »« g 88 hübsche
3- Ziraurarwohuung za verm.
Näh . EefctajsasiSra &e 14. 14219
Sckr. 3 ' Zimmcr -Wolnmna
sofort zu verinieren . dkäberes

1*0118711 Schottstratzc 15 SI.
S-Zim .-Wohn . , Gas , Garten.
Bleichpl . Frar .bf . 8tr. 95. 011375

S Zimmer  |
Srol3str .Scfe.2-Z.-W . h. verm.
5362] Käh . Asterweg 23 ll.
54721 Steinftratze 23 sofort
ÄSobnung von 2 Zim . und
51üche zu vermiet . Näheres
Nord -Anlage 38 Bureau.

2 - Zimmerwohnunll
zu verm . krairbf . 3ir . 29. s5737
2-7..-W. a . ruh . Leute zu verm.
KefelvSg. 10 im Laden , lv" ^ 1

Clh.
zu vermieten . N̂äheres 15874

Crediterstraße 16 1.
52351 Sch . 2-Z.-Wofev. z. verm.
Gebr . Weil . Neustadt 10.

mit Küche (Hinterhaus ) zu
verm . N. kaS . Kaiser -Allee20.
2 -Zim . -Wohn . z. vermtetchi.
Marburger Str . 66 . i01" 40
2Zim . -W . m . Küche z. verm.
ü11346] Kuplau ^ a ^ e 12.
°n^ 2*Zim .-Woüa . a .ruh .Leute
z. verm . Näh .Wstrstviu « lr .40.

\ Versohiedene  |
Eine 5 - und zwei 6 -Zim-

mcrwobnungen , Roonstr .,
mit allein Zubehör , der Neu¬
zeit entsprechend eingerichtet,
zu vermieten . Näheres bei
Wilhelm Seipp HI . Lud-
wigstratze 28. 4231
Alicvstr . 28 1, schöne, grotze
L-K°Zim .-Wvbug .m.Kammern,
Elektr . n . Gas,i6artenant . per
sos. o.l .Okt . preiswert z. verm.
Näh . dorlselbst II . Stock . I5534

4 Zimmer
Zn den
NnOeruten der Heim-
ftütLenbau-Eesettschaft
ist im a «S Nr . 51 vart.
(von FrauSem .-Dir . Schäfer
bewohnt ) ab 1. Juli , sowie
Nr . 40a I St . (v . Rentier
Scharä bewohnt ) ab 1. Ok¬
tober e eine [47G1

Widitnung
von 4 Zimmern , Bad , Veranda,
2—3 Mansardenzimmern zu
verm . Näb .: Berastr . 11p.

und S ich!oügaff e 16 ._
(Äh . Mans .-Logis , 4 Räume
und Zubehör zu vermieten.
Vauhel . Ebelitr . 16 v. l3076

Eine 3 - und eine
2 - Zim . - Wohn.
zu verm . Lai8vr -Lllv « 38. [5927

Kl . Wohnung
zu ve . Mieten . 5898

Carle , Reueruvcg.

Kleines Logis
zu vcrinietcn . L. Hellmold,
Steinstratze 31. !5617
Grotzes , schönes Bernnda-
zimmcr , a. W . mit 9keben-
ranm als Kochgelegenh . in
l>ess. Hause , bei einzeln , alt.
Dame aauz billig ohne Bed.
abzugeben . Möbl . od unmöbl.
Beding , ganz ruh . Mieterin.
9käheres in der Geschäfts stelle
desGietzenerAnzeig t'vs . [5876
Kl . Wobnunq z. vorn,ieten.
0113601 Vrucki st ratze 8.
81 l^ odvsvg ,i . ruh . Leute z.
verm ^ Kreurvlatr 11 . I'Z'^

! Möbl . Zimmer]
Pension Bi abäI  Ncaeu LswsLL
(Bettevue )Zim .nt .u. ohueBer.
pfleg .f. jede Zeitdauer . Elekir-
Licht, Bad . Tel . 1085. 4805
Schön möbl . Zimmer zu
verni . Dämmet ?. 31 a.  15779
Möbl . Wohn . - « . Schlaf-
zimmer zu vermieten.
Ü,1SSB] SScJterswcK 60 H.

r "!Lä (ifeji U . dff L

Bnrean - und Lagerränme mit
elektr . Licht z»l vermieten.

Liebiaitratze 15 8. [4716
5471) Blcichftr . 5 p . Laden
mit 4-Ztm .-Wohnung sofort
billig zu vermieteu . Näheres
Nord -Nnlaae 38 Bureau.

Oekonomiü- Ställe , Bo-
den u . 51a m.

bill . z. vcrm . Lais .-Lil ly . O383
NecRiafiüS Laden « . 3 -Zim.
Wobu . zusammen oder ge¬
trennt zu verm . Nah . Nabrc,
Gr . Steintveg 20. [5709

»̂̂ ■aaawK»rw*.ssv̂ E*»l .
Llll ein stehender Herr sucht
2 —u leere Zimmer

evtl . 3 Zimmer -Wohnung
in nur ruhigem Hause . Schr.
Angeb . uni er 011340 an den
Gietzeuer Anzeiger erbeten.
2 junge Damen (Schwestern)
suchen eilt gröberes , oder
2 kleine möbl . Zimmer evtl,
m. voller Pension . Schriftliche
Angeb . inirPreisang . unt . 101
an beit  Giehener Anzeiger.

sucht 2Zimmer
mit Küche in

gutem Haus . Schr . Angeb.
mit Preis u. 011379 an den
Gtetzener Anzeiger erberen.

Süd -Anlag .201!
5 —6 - Zimmcrwobnung zu
vermieten . 12684
Näheres im Hanse 1. Stock.
Wilhelmslratze 10 p . 6-Zim-
mer -Wobng ., Jriedrichstr . 15,
з . Stock 5-Zinuner -Wohnung
и . LandgrafPH .-Platz lOI . St.
Z-Zimmer -Woling . z. vermiet.
2käh. Franks . Straue 29. 14866

/n v er mieten
auf soflleicli o <l . spliter
5 Zimmer mit Zubehör

Gas , elektr . Licht

Ebelstraße 18 part.
Bleichstraße 16 A 1.
3 Zimmer mit Zubehör
Hillebrandstr. 14 I.
•Samtl .Wohn # , s. neu herger.
Näh . d . Heini ' . Wallach.
Bisni arckstraße 14 IT. l°" ' "
5To1I m.  4 - 5 -Zim . -Wobno.
z Preise v . 480—5S0Mk . z. ver-
mielen . Glaubrcchtttr . 711.
2 -, 3 - « . 4 ' Zimmerwobn.
zu vermieten . Web rum,
Crcdnerstratze 5(1 _133

Kl. Fliinilicil-WchnW
zu verm . Xenen Däne 7. I4855

Stellungsuchenden
zur Beachtung

Den Bewerbern um ausgcschrte-
bene Stellungen wird dringend
?oralen , ihren Angeboten keiner»?i Original-Papicre (geuenisse,
Urkunden und dgl.) brizusiigen.
Wir können zur Wiedererlang¬
ung devarüger Papiere , sowie
auch von Bildern nur ausnalims-
weise behilflich sein, weil uns die
Auftraggebervon Offertanzeigen
in üen nieistenFüIlen nicht bekannt
sind Don wertvollen Papieren
dürfen den Angebotenstets nur
Abschriftenbeigegeben werden.

Verlag des
Gießener Anzeigers

werden jederzeit §
angenommen bei K

Fulzrmann
gesucht . 1̂ *
Ed . Silbereisen , Allcestr . 14.

Einige tüchtige

Arbeiter
zur Herstellung von Zement-
röbren werden sofort ange-
nominen . Äcan TeruL ' Eo . ,
Zabrlkbureau , Frankfurter

trabe 114. >5864

Dreher und
Hilfsarbeiter
bei hohem Lohn gesucht . [W27

4*g . Karl Heit
Mascbinenfabrik.

1Gärtner okt Ntz
der gärtnerische Arbeiten
— hauptsächlich Gemüse¬
bau — versteht , wird
für untenbenannte Anstalt
zum 16 . September 1916
gesucht. Anmeldung unter
Vorlage von Zeugnissen an

Provinzial -Siechen-
Anstalt in Gietzen.

Hl Mffii
für dauernd gesucht . 15826

Moli Lyncker, UWMM.

llir Dreschmaschine
gesucht . Schneide,

Frankfttrtcr Str . 29 . [5919
Ein Manu s« m Schweine-
flittern auf sosort gesucht.
011320] IVencn v̂cg 33.

Saud.Haus bursche
zu sosortigcmEintritt gesucht.
011320! » vfbvvllitorei Lottter.
Kräftiger , ehrlicher Schnl-
junac als Lausburschc ge-
silcht. Kaiser - Tflagiv ^ in,
Settersweg 2. 1011357

LMWgkssch.
Wir suchen für unsere

&ohmiftlw «reu - GreflhaKaiang
einen Lehrling zum baldigen
Eintritt . Schrillliche Angeb.
n. 5943 an den Gietz . Änz.

SchreineriehrZng gegen
Bergülnng gesucht . (5498

Schiffcuberger Weg 16.
Für Neinigunfl der Wagen
suchen wir für die Zeit von
vormittags 5 bis mittags
12 Uhr 6952D

einige tüchtige
Frauen

Meldungen mit Angabe
der Lohnansprüche sind zu
richten an die Direktion
d. städt. Elektrizitätswerke
und Straßenbahn d. Stadt
Gießen, woselbst weitere
Auskunft erteilt wird.
Wrdcnlliclics lionaiv
mädchcn od . Frau ges.
Steplianstratzc 34 v . fon^ i

Fräulein
welch , d. höh . Schule bei . hat,
s. Nachin . z. Beauss . d. Schul-
aufg . z. Kindern gesucht , lon»;»

Lontzstralstr 26 , I.
In eilt bess. Geschäftshaus
wird zum 1. Okt . ein junges,
ev . Mädchen a . gut . Familie
ges. Mithilfe im Ge seht :« u . i.
Haush . erw . Borkenntn . im
9täh . erforderl . Dienstm .vorb.
Schr . Angeb . nt . Gebaltsan¬
sprüchen u. 5957a . d.Gietz .Anz.

Tiilsjtigc Ardcitllin
sowie Lehrmädchen gesucht.
011223] Fr . Nie ver.

Erfahrenes

Mädchen
für alle Hausarbeit gesucht.
Frau IMrektor Kttber.
Weidenau , Sieg , [5940

Wilhelmstratze 3.
Fleitziges Mädchen , welches
auch kinderlieb ist, gesuckit.
011355] Nord -2lnlage 3 11.
Fleitziges , sauberes Mädch.
für Küche und Hausarbelt
iuJabresstelleabl . Sem . ges.
Bad - Nauheim Villa Mellta,

Ludwigstratze 15. [0ll36!i
Zum 1. September ein in

Küche und Haus durchaus
erfahrenes

AI Mädchen ijg
nach auswärts gesucht . Vor-
zustellen zwischen 12—2 Uhr
Stcvbanstrastc 21 I. [5900

wSeif : Mädchen
ges. Noonstratze LIl . \0llwi>
Gesucht für 1. od . 15. Sept.

IMtizes#au§mnöcficn
das nähen und bügeln kann.
Frau Marie Schwan,
Sellersweg 64. [011269
Zum 1. Okt . od . früher ein in
Küche und Haus durchaus
erfahrenes Md «?eben bei
gurent Lohn gesucht . 1011818

Frau S>. Stamm,
Wilhelmstratze 10 I.

Nettes Frl . n. Lau de. n icht unt.
20I ., fe»Lüsrl . a .b.Fam .,üureh-
ausgsvrssvufe . u .z.j.Arb .will .,
find . Gelegenh . sichi. gut . stüdt.
Haush . b. z. Zt . nüeinst . Dame
m .eckl.K .,z.vervollk .Gclegenh.
d.Schn .z. erl . Familienanschl.
Tascheng . A . u .011324 a.d.G .A.

AK ^ Ditnstmiidch.
Schristl . 9lngeb . u . 011335
an die Geschsr . d. Gietz . Anz.
Braves Dienstmädchen in
ein Pfarrhaus ges. Gut . Lohn.
Otttb. &,eflb *sstir . 42H . 0111319

Tüchtiges Mädchen für
kinderlosen Haushalt gesucht.
Friedrichstr . 13 , 1 Tr . ]"" 3«'

JungesMädchen
sof. gesucht v. 7—9 Uhr vorm,
u . 1—3 nachm , f. leichle Haus-
arb . Wsst -Lulags 43 H. !°" 343
Hauah .f. srl .H .,f.s.,t .^ . z.allst .b.
Dame ges. N .d.F r .Margar vtfes
Fttasr . gewerbsmotz »ge Stel'
lenvermittlerin . Rttterg . 11.

Braies, srdtt
tagsüber <v.7Ulirmorg . bis 7
Uhr abeiids ) gesucht . 1011372
_ Mephanstraß e 42 p.
Ein jüngeres , brav .Mädchen
in kleinen Haushalt gesucht.
011380! Löbcrstratze 17 I.
Brav . ffLLdeb. fmdet g. St . in
b. Hause f. sof. od . später . Frau
Börrn , gewerbsmäßige Sbel-
Icni )ci*niittlcrinlEirc,liespl . 11.

erfahren u . gewissenhaft,sucht
Beschäftig ., am l. Führ , eines
kleinen Geschäftes od . Fabrik.
Schr . Ang .it. 011352 n . d. G . A.
Fräulein , i. mittlerenFnhren,
Tochterietzt verstorbenen höh.
Kanzleibeamten , grotz . blond,
heiteren Eharakters u. wirt'
schastlich , sticht Stellung als

Wirtschafterin
bei einzelnem Herrn oder
Dame . Off . bitte an Fräulein
Agnes Woinkc , Friedrichs¬
hagen - Berlin , Kirchstr . 5d.
Jluchav . nnh . Sluskunft erteilt
Wieseck , Grabenstr . 6. !5i)54

1 Ziege , 1 Ziegeulamm
und eine Anzahl Haien zu
verk . Lickier Str . SO.  [ 0U334
fSassebiihner
15 rebhuhnfarb . ital ., Avril¬
brut , selten schön, preiswert
abzugcben 15936

ATcumiihle . Beuern.

Wellensittiche
ii. rote Postliornfchuecken
abzugeben [011347
Zlircbenvlatz 23 I , rechts.

Man»
mit Kebengebänita , gr . Lager-
platL n. gr . len (s&s.
3815 □ Bieter ) in , aordöstl.
E!siI!leSle , zu Fabnkaalatiea
sehr geeignet , zu [011342

verkaufen.
Näh . d. Heinr . Wallach,

Bismarckstratze 14II.
Zentralst . Kal. 16,

1 Einlanffl . Kal. 16
zu verkaufen . 1011344

Ed . Noll , Neustadt 40.
5 Niüuuas &hiuea u. 3 Herren*
FahrrSÄor tDürkovP ) noch zu
nltemPreis z. verkaufen . l4̂
Kroimndorg » Süd - Anlage.

Haushalt -, Ge
irtcfi C4citerti,

verstellb . für jed . belieb . Höbe,
sowie als Dopvelleiter ver-
wendb .,D .N .G .M .,zuverkauf,
m12281O. ks ^er , Bahnhofstr . 31.
&inderw . (SVorbto.) gut erb . z.
verk . West -Anlage 44II . lomis

Die bmütti  Vreite für

oB tnt KleiLer , LAHc

ii nö MiiseÄ
Walltvrnratze 6.

Für Säcke
Sacklumven und Packtnch
zahle wegen sehr grotzen Be¬
darfs die höchsten Preise.

S . Ress |
Wohnung : Neustadt 21,

Lager : Sandgasse 53.
Achtung

KaufegetrSednheu .zahlenoch
nie dagewesene Preise . Pott¬
karte genügt . N . rsrorski.
Walliorstratze 25. [011111

antcifett,Smn vett,?Tno;f>cn,
Papier , Kupfer . Messing.
Zink , Zinn , Blei bei 156

Louis Ro!heuber5.er
Tel . 176. Neuen '.veg 22.
F.- aa &tart -PL (W .) T . 4904 (T >.

fieirsidesäckß
sowie alle andere Sorten

Sacklnmpen und Päcktuck
zahlt wegen sehr grobem Be¬
darf dieböchst .ulTngesprcisen

Nie8vu . Walitorftr . 32. l' "^

er eine gebrauchte
Kontrollkasse

National Totaladdierer zu
verkaufen hat , sende billigste
Offerte mit Fabriknnmmer
der 51asse unter 470031 an
den Gicffener "Anzeiger.

Gebrauchte mit erhaltene
wei tze K ind e rz immer - Ern-
riärlung zu kaufen gesucht.
Schriftliche Angebote unter
011354 an den Gieff . Anzeiger.
6m' srba !!. volifsi . Seit , grafis?
Sclalleßkorb t*. ßroßor ? 2??/iich
billig zu kauf . gcs. Schr . Ang.
u . 011382 a . d. Gieff . Anz . erb.

jeder 2lrt kauft zu guten
Preisen das 5615
kaerkigegluM , h*&wlvz p~.  70.

Dev Herr 1
welcher am 18. 8. 16 nachm.
3 Uhr a . d. Hauptpostamt den
Schein mitnahm , ist erkannt
und wird ersucht , d u Iben
sofort daselbst abzulie ern,
andernfall s Anzeig e olgt.
Solider jung , ^ liaiiv
Äugest , eines grög . Werkes,
s. Bek . m . F . o. Lande zwecks

Heirat
Angebote an Fritz Liebig.
&e Peterttr . 17.

Weinfässer
Einmachfäffer
Leiterwagen

in allen Gröffen empfiehlt
Willi , ttohlcrmann,

■Stile rei 'Ne ustadt 12. 5839

Wascbkessel
ffuße ! « .- w. stahlblech-
cm * i51iert u . verah kt
empfiehll tn grober An -wähl

Edgar Borrmann,
Bleca hiPg., CieBen. 5947 a

tief fei
vorzüglich zum Horrig«

kochen , Schlachten,
Wäsche - und Fntter-
kochen,empfiehlt i. feinster
Qualität zu billigstem
Preis sofort ab Lager

Äligwst Lotz,
Eisenhaudlnng.

Tclef . 1079 . Wi -scck.
Ferner empfehle:

Keffelmäntel 15811
Futterdämpfer
Kartoffelquetschen
Dezim ^ lwagen
Janchepnmpen

in bester Ausführung.

Hasen zu nccfmifcn.
11383 InhniBpfallr. 88 » .
Alte und junge Hasen zu
ve rkaufen . I-amDst r . 1.
Jrage » olijer Riskvn -8a »vn
z. verk . hörrenijasse 16. \Mi^

Sehr wachsamer H » ud
(Boxer ) preiswert zu ver¬
kaufen . Schristl . Angeb . unter
011356 an den Pi eh.  Anz.

Mehrere Hundert kräftige
Karten -Liubee '. pNvuL. obzug.
K.MieiäLke !, Asterw .60.1.
Neinraistgc Zwerg -Dackcl-
hünditt (Hirschrot ) nebst Zwei
jungen Rüden zu verkaufen.

Heinzcrlrng [011358
Schiffenbergerweg 63.

Iiecre Kisten , Fllsscr
n . s. w . abzugeben . i0113' 3
Otto Schaaf , Seltersw . 39.
Alter 8ttL «' .igen bill . abzuge-
ben . LuSuttgktr . 4Kan «, om*,

®deacnf)cU0föuf!
Gate Geige m. Kasten n . Logen
zu verkaufen . Näh . in der
Geschäfts st. d. Gieh.  Anz . o,^

AsihreueZDiknstinliri^ n
zum 1. Sevt . vder 1. Okt . sucht

krau Finaosrat Pnllmaan,
_Liebigstrahe 8. ["1,3fl3

Eie erdll. üi« !mü.
gesucht . Koudiiorei Geifuor,
PlockstrnDe V. [5948

Die denkbar höchsten Preise
zahle für 5065

zum Schlachten.
M. Krßter, istferdemetzger
1B jg .ffiilcfcKleöe z. k. ges .Frau
hl. Vedvr .V/iZmarKr .Wetzlar.

6—8 junge Hühner
zu kaufen gesucht . Schrifrl.
Angebote unter 5910 an den
Giehener Anzeiger.

Gesucht werden
verkäufl . Wohn - u . Geschäfts¬
häuser , Privat - u . ge werbt.
Anwesen hier od . Umgegend
zwecks Zusührnng a . Vorhand,
^daik-fer u . ea . 6000 Jnteref - '
senlen für Immobilien . An¬
gebote v. SelbüVerkäufer a . d.
Berlag des Verkaufs -IEarfet,
Frankfurt a . 55. , Zeit 68.
Besuch erfolgt kostenlos . [M10sl

PrivatunterricM
und Nachhilfe in Griechisch,
Lateinisch,Deutsch und Ge¬
schichte für alleKlass ., Eng¬lisch und Französisch für
Unter - u. Mittelstufe . Priv.
Vorher, f. alle Schulklassen
u.-Examina , spezieilf .Matu-
rum u-Ergänzungsprüf . PL’-'°
Hr Rnocfl Oberlehrer LP.Ur . flOebö Goethestr . 34.

RMÄllheri «ge
U« s § g«erkrk8t
.«esc SslzZMes

empsiehll 6Ri9

E. ZKirrßch
Frankfurter Str . 9. Tel . 766

'sboKoMezhcm

Feinste Fettbncklkugelökffz.
Sardinen , Gcleeberinge,
Hott . Plockwurtt ; Malz-

! u . Kornkaffee , gemahlene
Kafieennichungen : Weitz>
u . Rotweine empfiehlt C.
Kahn , nier Allee 18. [•«" "
Zigar .,Weineu .Kolontalwar.

r
(Höhere Privatschule

Sextfl —Oberprima)
Aufnahme neuer
Schüler jederzeit.

Gute Erfolge.
Einjährigen -,
Primareif ©«,

AMturieE &ten-
prüfung.

Durch den Besuch der
Unterstufe frenügren
Kinder unt . 14 Jahren
der gesetzlichen Schul¬
pflicht. (Minist Ver¬
fügung vom 13. V. 14).

Näheres durch 4718
Direktor Brackemann,

Lud wigstr .70,Femr .633

ist mittl . Billu , Landhaus
m . Gavten oder Anwesen

für Geslüaelzucht , Ol 'fwnlage
zu verkaufen ? Offerten von
Selbstverkäufer an 15926s!

Ileinridt Scholl,
postlagernd Marburg.
Guterhaltener » brä ((Lmaille-
herd bevorzugti zu kaufen
gesucht . Schristlrche Angeb.
mit Preis u . G11337 an dea
Gtetzener Anzeiger erbeten.

des Herrn Kapellmeister Mar
Meyer , Olbersleben , zurzeit
Menen , nehme ich hierdurch
dieBcleidigungen , som Äutze-
rnng -en mit dem Ausdruck des
gröstten Bedauerns zurück n.
zahle als Butze 10 M . an das
Rote Kreuz , sowie Kosten d.
Verfahr , einschl . Veröffentl.
d. Z êrgl . N. 8vlm , stpvrafvnr
im Lichtspielhaus Gietze,, . F.
d. A . Fischer , Rechts anw .Uimm
2Ver Kestert Wäsche sauber
und vünklich aus ? Srbristl.
Angeb . unter 011361 au die
GeschäftSst . d. G . A . erbeten.

»pfpitsis-
Ersatz , [5953

Liter Mk . 1 . 30 auSfchl . Fl
Aöler -Drag . , Seltersweg 39,
Otto Schnaf.

preiswiirdige
Weiß - Röi - BB.l Süd - Weine

in allen Preislagen bei:

August Waüenfels
Nahrungsmittel -, Feinkost-

und Weinhandlung P95*
Niarktplat ' 17. Telephon 262.

R -Mtle Zumel'
R. G.M.-e Patent,
u. unpar. Pat . anpem.

Jeder sei'ieig.Nepa-
ratevr ! Sic « Sfe*
Steppstiche wie
etne NSH:nrisch.
Srötzke Erfindung,
um . Leder, Felle,
Leinwand «sw. mit
der Hand zu nSben.
ZumNtpamerkn von
Schuhen. .Geschirr.,
Sätteln, Segeln,

gelten usw. Brei»
p. St . au« Metall
mil 8 verschiedenen
Nadeln und Faden
Mtr . 3 .50

unter Nachn. Porto u. Verpack, frei.
Ständig viele Aiierkennnugeu.

Bitte dein, Ankauf z» beachten;
Die Alge „Snwel" i,t stets aus
Metall, ist von nnbcgren̂ t. Dauer»
basttqkrit und uin.bertrcffllches
Oeielncl̂ ? e! riiirt , kann dalb
niemulo mit ivcrNosen. dol.ttl »en
und billigen Nnchalimuugcnver¬

glichen werden!^
E . München

LandwehrstrotzeA,l.



MMm  Berggarten mit WM
Telephon Nr .40 Biedenkopf Telephon Nr . 40
Herrlicher Wali -Aiifenthaltsort für Erholungsbedürftige

fö| |öl[Dl fqlP |5 |[ölf5j|51EPPfPlf5iPfäp ][D]

Königsteiner Hof hS?“o Bes. Eduard Stern

Kriegsausffellung
Frankfurta. M. * Holzhausen-Park.

August bi » Oktober 1916.
Geöffnet 9—8 Ukr.

Eintritt 50 Pf . Militäru . Kinder unter 14 Jahren 25 Pfg
5928ss

Verlag von Emil Roth in Giehen.

Soeben erschienene Neue Gesetze aus der Samm¬
lung „Deutsche Reichsgesetze in Einzclabdrucken ."
Beliebte Ausgaben mit Einleitung , Kcrnworten,
erläuternden Anmerkungen und ausführlichem
alphabetischen Sachregister . — Bearbeitet vom
1. Staatsanwalt M . Hahn in München:

_vom 21 . Juni 1916,
(Nr . 559/561 der Sammlung ) . Preis 60 Pfg.

Gesetz über die Fortsetzung von

l/ riegsschäden im Reichsgebiet
(Rr . 562/563 der Sammlung ) . Preis 40 Pfg.

Gesetz vom 12. Juni 1910, betreffend

(Nr . 564 der Sammlung ) . . Preis 20 Pfg.
Gesetz über die Kapitalabfindung
an Stelle von Kriegsversorgung

\t apitalabfin - ungsgesetz a. auix
M . d. Ausfübrungsbestimmnng . v. 8. Juli 16.,
(Nr . 565/566 der Sammlung ) Preis 40 Pfg.

Ferner : 5918

ergänzt durch die neuen
Verordnungen vom 21 . J «ni 1916,
(Nr . 467/469 der Sammlung ) Preis 60  Pfg.

MIIMMMMI

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen sowie auch
bei Einsendung de ? Betrages direkt von der
Verlagsbuchhandlung Emil Roth in Gietzen.

Lader - Zommerfriseken g
8 ♦♦♦♦ Erholungsheime ♦♦♦♦;!

m
Unterhaltungenvom 20.bis26.Aug.1916.
Dreimal täglich Konzert , nachm, i. derTrinkkur-

nnlage , nachm , und abds . a . d. Kurhausterrasse.
Sonntag , nachm. 4 Uhr und abds. 8'/« Uhr a. d.

ML Kurhausterrasse .Konzert der Kurkapelle.
: Ä Montag das NachmittagSkouzert u . Leit . d. Kgl.

Professors Hans Winderstcin.

IDonnerstag abends8lU Uhr im KonzerthausSonderkonzert der Kurkapelle
unter Mitwirkung deSKlaviervirtuosen Wilhelm

?Backhaus , Berlin . Leitung : Kgl . ProfessorHans
M jWiuderucin . ^ ^- ^Zum Besten der Mannschaften

des Bad -Naubeimer Neservelazaretts.

,*J\  Freitag anläßlich des Stamenstags S . Kgl . Hoheit
des GroscherzogS nachmittags Festkonzert der
Lknrkavelle u . Leit . d. Kgl . Professors Hans

kW Winderslein.
«Ml Samstag Qvercttcn und Walzerabend u Leit,

des Kapellmeisters Bruno Weyersberg.
Teranstaltnngon im Korhanssaal

abends 8 Ulsr:
Sonntag Theater : „Die spanischeFliege ".
Montag Overetten -Gastsoicl des Albert Schu¬

mann -Theaters Frankfurt a . M . : „Der ltebe
Pepi ".

Dienstag Lieder- und Vortragsabend Deutscher
Komponisten . Mitwirkende : Frau Mara
Fricdfcldt , Hofopernsängerin, Herr Nikola
Geihe -Winkel , Hosopernscinger, Herr Walter
Zollin , Hosschauspieler, Herr Arthur Notder,
Hofkavellmeister , sämtlich vom Kgl . Hoftheater
zu Wiesbaden.

Mittwoch Theater : „Int weinen Röss'l".
Freitag Theater : „Zwei glückliche Tage ".

Voranzeige:

Sonntag . 27. August, nachmittags und abends a. d. MH
Kurhausterrasse Konzert der Knrkapcllc —-
unter Mitwirkung des Solo -Trompeters Qtto
Richter aus Frankfurt a . M . 5930c

Mül-Restaurant Gante,X?'*«iS:
Haus , Zimm . m. Pension . Mittags¬

tisch. Reichhaltige Abendkarte.
Neben derSvrudelapolheke . l^ v

30 ern breit
36 out hoch

letnschltell-
lich Karton)

12 Postkarten
von Ji  1 . 90 an

12 Visit (Glanz ) W
für Kinder ^ 2 . 50 Q

Photographien
Eine Vergrössemng’

vollständig?

UMSONST
erhält jeder von seiner eigenen Aufnahme , der sich in der Zeit von heute bis einschliesslich
Montag , den 11. September,  einerlei in welcher Preislage , bei uns photographieren lässt.

-» :

30 cm breit
36 cm hoch

(einschließ¬
lich Karton)

Matt - • 12 Visit Mk. 4.
Bilder • 12 Cabinet Mk. 2 .

Bei mehreren Personen kleine Preiserhöhung

And . Formen
entsprechend

billig.

6lelcho Geschäfte in
v eien Städten Süd - und

Mittel - Deutschlands.

Vergrößerungen
nach jedem Bild.

Bebr . Sirauss
Sonntags von 10 Uhr vorm.

<*n geöffnet.rrMPjrmf

Lichtspielhaus ♦Bahnhofstr
Programm vom 19 . bis 21 . August:

84

Die Geschichte einer grossen
Liebe in 4 Akten.

In der Hauptrolle die welt¬
berühmte Tänzerin

Ein Stich ins Herz
Tiefergreifendes Drama ln 2Akten.

Dazu das gute Beiprogramm.
5941a

Militär nach dem Feldwebel abwärts zahlt werktags die Hälfte . =====

Göricke
Bester Entrahmer 5780

mit Kugellagerving.
Vollkommenste Zentri¬

fuge der Neuzeit
Vertretungen zu vergeh.

Bielefelder Maschinen-
and Fahrrad -Werke

Ang. ßöricke, Bielefeld

Cafe Amend
Samstag and Sonntag

Künstler -Konzert
4799

Gafe Ernst Ludwig
Samstag und Sonntag [4794

KÜNSTLER-KONZERT

Original Sack’sche
neueste

WendepflOgeU. W.
Universalpflüge
Mehrscharpflüge

Hack- u. Häufelpflüge

Acker- u. Wi8seneggen,
Düngerstreuer

Hackmaschinen
Hederichspritzen

Deutsche Alemannia Mähmaschinen
mit neuesten Tiefachnittbalken

Getreide- Mäher, Garbenbinder, Pferderechen,
Heuwender,Deichselträger,Vorderwagen,Schleif¬
apparate, sowie alle Geräte für die Landwirtsohaft

in neuesten Ausführungen auf Lager
= Permanente An Abteilung =

Kataloge kostenlos Vertreter gesucht
SW. Rosenthal

Lleblgstrasse 13 UwJ Fernsprecher 77

Sämtliche Original Sack’schen Ge¬
räte und Ersatzteile sind mit neben¬
stehender Schutzmarke versehen,
worauf man b. An kauf aohten wolle.

Sita} aut 31. Scpker 1915.
Aktiva Passiva

1. Kassenbestand3430.66 1. Mitglieder¬
guthaben . . 450.—

2. Warenvorrat 6314.30 2. Aufgenommene
Kapitalien . 1500.—

3. Debitoren . 4569.23 Ah Warenschulden 9842.14
4. Inventur . . 140.— D . Reservefonds 1602.68

5. Betriebs¬
rücklage . . 721.90

6. Dividenden . 337.47
Mark 14454.19 Mark 14454.19

Die Zahl der Mitglieder betrug Ende März 1916 47
Während 1915 gingen zu. —

47
. ° b.

Daher Stand der Mitglieder Ende 1915. . 36
Saasen , den 15. August 1916. „ os

Landwirtschaftlicher
Lonsum-vereine.G.m.u.h..Saasen

Der Direktor: Der Lagerhalter:
Wilhelm Schepp . Johann Schepp.

Bohnenschneide-
Maschinen

Bohnenmesser
vörrapparate
Vraht-Varrhorden

mit Holz- und Eisenrahmen
empfiehlt [5786a

Edgar Borrmaim
Eiienwaren , HauS-
und Küchengeräte.

Shampoonieren
(Kopfwäschen)

mit dem neuesten elektrischen
Warmluft-

Trockenapparat empfiehlt sich
Hermann Plant Wwe.
Spezial - Damen - Frisier -

und Haar -(tzeschäft
Seltersweg 8 :: Seltersweg8

Der verehrlichen Einwohnerschaft von Lieh  und Um¬
gebung gestatteich mir ganz ergebenst mitzuteilen , dass ich mich

in Lieh • Bahnhofstrasse

als Dentist
niedergelassen habe und meine Sprechstunden ab Dienstag,
den 22. August vormittags von 9 bis 12, nachmittags von
2 bis 6 Uhr , Sonntags von 9 bis 12 Uhr abhalten werde.

Meine in erstklassigen Praxen erworbenen langjährigen
Erfahrungen berühren alle Gebiete der moderneu Zahn¬
behandlung . — Erstklassige Arbeiten bei solider Berechnung.

Dentist Th . Zutt.
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